
 Medienmitteilung 3/2018 
 

 

 

St. Moritz, 24. August 2018 

 

 

 

Leicht höhere Stromrechnung in St. Moritz und Celerina  

Nächstes Jahr werden die grundversorgten Stromkundinnen und -kunden von St. Moritz Energie eine 

leicht höhere Energierechnung bekommen. Während Netzpreise leicht sinken, steigen die Strompreise 

um ca. 15 Prozent, was über die ganze Stromrechung eine Preiserhöhung von etwa 2% ─ 6% ausmacht. 

 

Bis Ende August sind alle schweizerischen Elektrizitätsversorgungsunternehmen verpflichtet, die 

Strompreise des Folgejahres zu publizieren. Der Strompreis setzt sich aus den Komponenten 

Energielieferung, Netznutzung und Abgaben zusammen. Per 1. Januar 2019 passt St. Moritz Energie die 

Preiskomponenten wie folgt an: 

 

Steigende Energiepreise 

Für das Jahr 2019 steigen die Strompreise um durchschnittlich 15% über alle Kundenkategorien. Der 

Grund für die Erhöhung liegt bei den steigenden Preisen für Strom und Herkunftsnachweise an den 

internationalen Märkten. Die Preise für Strom an der Leipziger Börse EEX sind seit Anfang 2016 

kontinuierlich gestiegen. Der Strombörsenpreis für das Lieferjahr 2019 ist aktuell auf dem höchsten Stand 

seit über 4 Jahren und alleine seit Januar um ca. 13 CHF/MWh gestiegen, was einer Steigerung von etwa 

25% entspricht. Seit Anfang 2017 haben die Strompreise für 2019 an den internationalen Energiebörsen 

sogar um mehr als 60% zugelegt. Auch die Preise für Herkunftsnachweise von Schweizer Wasserkraft 

zeigen einen einschneidenden Verlauf und haben sich in den letzten 12 Monaten sogar verfünffacht. 

Dank der strukturierten Beschaffung von St. Moritz Energie auf dem freien Markt profitieren die 

gebundenen Kunden des hiesigen Energieversorgers teilweise noch vom günstigen Strom, der in den 

vergangenen Jahren eingekauft wurde. 

 

Netznutzungstarif leicht sinkend 

Zur Sicherung des stetig zunehmenden Verbrauchs sowie einer weiterhin zuverlässigen Stromversorgung 

besteht ein grosser Investitionsbedarf in den Ausbau der Stromverteilnetze. Augenfälligstes Beispiel ist die 

Komplettsanierung des Unterwerks Islas in Celerina für rund 9 Mio. CHF. Trotz dieser Investitionen sind 

die Tarife für die Netznutzung – ein Arbeitstarif, ein Leistungstarif sowie der fixe Grundtarif – im Vergleich 

zu 2018 unverändert geblieben. Dagegen sinken die Kosten für Systemdienstleistungen im Vergleich zum 

Vorjahr und liegen mit 0.24 Rp/kWh 25 Prozent tiefer als im 2018 (0.32 Rp/kWh). 

 

Abgaben unverändert 

Den dritten Anteil am Strompreis bilden Abgaben ans Gemeinwesen sowie eine Abgabe zur Förderung der 

erneuerbaren Energien und zum Schutz der Gewässer und Fische. Sämtliche Abgaben bleiben im 2019 

unverändert und werden weiterhin etwa 16% der Stromrechnung ausmachen. 
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Stromrechnung leicht teurer 

Das Zusammenspiel von Abgaben, Energie- und Netzkosten führt dazu, dass im 2019 die Kundinnen und 

Kunden von St. Moritz und Celerina eine moderat höhere Stromrechnung bezahlen werden. Die Erhöhung 

schwankt je nach Strombedarf und Kundenkategorie zwischen 2% und 6%. Die neuen Tarifblätter können 

ab sofort auf www.stmoritz-energie.ch heruntergeladen oder direkt bei St. Moritz Energie bezogen 

werden. 

 

Neue Rückliefervergütung für die Abnahme der dezentralen Stromproduktion 

St. Moritz Energie passt die Rückliefervergütung für die Stromproduktion unabhängiger Produzenten an. 

Gemäss der ElCom-Verfügung richtet sich die Vergütungshöhe nach den vermiedenen Kosten des 

Netzbetreibers für den Bezug von gleichwertigem Strom. Bei St. Moritz Energie entsprechen diese dem 

Marktwert. Die Vergütung beträgt somit ab 1. Januar 2019 für alle Anlagen 7.8 Rp. für Einzeltarif-Kunden 

und 8.2 Rp. (bzw. 6 Rp.) für Doppeltarif-Kunden pro Kilowattstunde. 

Die Rückliefervergütung bezieht sich ausschliesslich auf die elektrische Energie. Sie ist unabhängig von den 

Herkunftsnachweisen, welche für die Qualität des produzierten Stroms stehen. Bereits heute vergütet 

St. Moritz Energie einem Grossteil der Fotovoltaikproduzenten in ihrem Versorgungsgebiet nicht nur den 

Strom, sondern auch die Herkunftsnachweise. Die zusätzliche Vergütung für Herkunftsnachweise beträgt 

neu 4.0  Rappen pro Kilowattstunde. 

 

 

 

 

 

 

 

St. Moritz Energie ist ein lokales Energieunternehmen und ein Betrieb der Gemeinde St. Moritz. Rund 

8'000 Kundinnen und Kunden werden in St. Moritz, Celerina und teilweise Champfèr mit elektrischer 

Energie versorgt. Dank des Energieverbunds versorgt das Unternehmen einen namhaften Teil von 

St. Moritz Bad mit Wärme aus erneuerbaren Quellen. 
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